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Leichter Rückgang der Arbeitslosigkeit in der DG Ende Februar 2007

Nach Angaben des Arbeitsamtes der Deutschsprachigen Gemeinschaft waren Ende Februar
2007 in der DG 2.535 Personen als Vollarbeitslose gemeldet. Dies entspricht einer
Arbeitslosenrate von 8,0%.

Ende Februar 2007 waren in der Deutschsprachigen Gemeinschaft 1.133 Männer und 1.402 Frauen als nicht
beschäftigte Arbeitsuchende (sogenannte Vollarbeitslose) eingetragen. Dies sind 47 Personen weniger als
im Vormonat (-1,8%). Auch in den anderen Regionen ist ein Rückgang im Vergleich zum Vormonat
festzustellen, der in Flandern mit –4,6% am deutlichsten ausfällt. Auf Landesebene ist die Zahl der
Arbeitslosen um 2,1% gesunken.

Erfreulich ist dabei, dass die Zahl der Arbeitslosen in diesem Monat zum ersten Mal seit September 2001
wieder unter den Vorjahresstand im gleichen Monat gesunken ist:  Ende Februar waren 39 Personen
weniger eingetragen als im Februar 2006 (-1,5%).  Inwiefern dies auf die reale Arbeitsmarktentwicklung
oder die Verbesserung der statistischen Erfassungsmethoden nach der Abschaffung der monatlichen
Stempelkontrolle seit Januar 2006 zurückzuführen ist, kann allerdings nicht genau bestimmt werden. Die
Vergleichbarkeit zum Vorjahr dürfte sich allerdings im Laufe diesen Jahres wieder verbessern.

Nicht nur die Zahl der Arbeitslosen ist in den vergangenen Jahren relativ stark angestiegen, auch die
Zusammensetzung der Arbeitslosigkeit hat sich gewandelt.  Knapp die Hälfte der Arbeitsuchenden in der
DG ist über 40 Jahre alt, gut 22% über 50 Jahre. Damit hat sich die Zahl der über 50jährigen
Vollarbeitslosen seit Anhebung der Freistellungsgrenze auf 58 Jahre im Juli 2002 mehr als verdreifacht und
ihr Anteil an den Arbeitslosen hat sich verdoppelt.   Frauen und Männer sind in etwa gleichermaßen von
diesem Anstieg betroffen.

Ebenfalls knapp die Hälfte aller Arbeitlosen in der DG ist seit mehr als einem Jahr ohne Beschäftigung. Hier
liegt bei den Frauen ein geringfügig höherer Anteil (50%) vor als bei den Männern (48%).  Rund ein Drittel
der Arbeitslosen sucht seit weniger als 6 Monaten nach Arbeit.  Damit hat sich der verhältnismäßige Anteil
der Kurzzeitarbeitslosen zu den Langzeitarbeitslosen im Vergleich zu 2001, das Jahr mit der niedrigsten
Gesamtarbeitslosigkeit, in etwa umgekehrt.

76% der Vollarbeitslosen sind im Bezirk Eupen wohnhaft, allein 53% wohnen in den Gemeinden Eupen und
Kelmis. In diesen beiden Gemeinden sind auch die höchsten Arbeitslosenraten in der DG festzustellen:
10,6% in Eupen und 11,7% in Kelmis. In den 5 südlichen Gemeinden der DG liegt die Arbeitslosenrate
dahingegen im Schnitt bei 4,6%. Der Rückgang der Arbeitslosigkeit im Vergleich zum Vorjahr ist allerdings
vergleichbar hoch im Süden wie im Norden : -1,6% im Süden und -1,5% im Norden.

Weitere Informationen im Internet unter www.adg.be



Vollarbeitslose in der Deutschsprachigen Gemeinschaft Belgiens

Arbeitslose nach Geschlecht Feb 07 Anteil in % Jan 07 Feb 06 Vgl. zu Vormonat Vgl. zu Vorjahr
Männer 1.133 44,7% 1.152 1.156 -19 -1,6% -23 -2,0%
Frauen 1.402 55,3% 1.430 1.418 -28 -2,0% -16 -1,1%
Gesamt Arbeitslose 2.535 100% 2.582 2.574 -47 -1,8% -39 -1,5%

Gesamt Arbeitslose Männer Frauen Gesamt
Aktive Bevölkerung (2004) 18.236 13.581 31.816
Arbeitslosenrate DG 6,2% 10,3% 8,0%
AL-Rate Kanton Eupen 8,6% 12,7% 10,4%
AL-Rate Kanton St.Vith 3,0% 6,8% 4,6%

Arbeitslose nach Regionen Feb 07 AL-Rate Jan 07 Feb 06 Vgl. zu Vormonat Vgl. zu Vorjahr
Deutschsprachige Gemeinschaft 2.535 8,0% 2.582 2.574 -47 -1,8% -39 -1,5%
Wallonische Region (ohne DG) 267.752 18,3% 270.048 269.673 -2.296 -0,9% -1.921 -0,7%
Flämische Region 185.686 6,7% 194.581 219.313 -8.895 -4,6% -33.627 -15,3%
Region Brüssel-Hauptstadt 92.881 22,1% 93.365 98.512 -484 -0,5% -5.631 -5,7%
Belgien 548.854 11,7% 560.576 590.072 -11.722 -2,1% -41.218 -7,0%

Kategorien Männer Frauen Gesamt Anteil in % Vgl. zu Vormonat Vgl. zu Vorjahr
Arbeitsuchende Anwärter auf AL-Geld 881 1.098 1.979 78,1% -33 -1,6% +13 +0,7%
Jugendliche Schulabgänger 75 84 159 6,3% -9 -5,4% -9 -5,4%
Sonstige arbeitslose Arbeitsuchende 105 110 215 8,5% +5 +2,4% -25 -10,4%
    davon: Sozialhilfeempfänger 71 67 138 5,4% -4 -2,8% -46 -25,0%
Freiwillig eingetragene Arbeitslose 72 110 182 7,2% -10 -5,2% -18 -9,0%

Altersgruppen Männer Frauen Gesamt Anteil in % Vgl. zu Vormonat Vgl. zu Vorjahr
unter 25 Jahre 229 256 485 19,1% -20 -4,0% -38 -7,3%
25-30 Jahre 124 145 269 10,6% -4 -1,5% +34 +14,5%
30-40 Jahre 221 313 534 21,1% 0 0,0% -96 -15,2%
40-50 Jahre 280 405 685 27,0% -19 -2,7% -20 -2,8%
über 50 Jahre 279 283 562 22,2% -4 -0,7% +81 +16,8%

Dauer der Arbeitslosigkeit Männer Frauen Gesamt Anteil in % Vgl. zu Vormonat Vgl. zu Vorjahr
< 6 Monate 374 464 838 33,1% -24 -2,8% -33 -3,8%
6-12 Monate 218 237 455 17,9% -7 -1,5% +6 +1,3%
1-2 Jahre 187 236 423 16,7% -9 -2,1% -104 -19,7%
2-5 Jahre 263 341 604 23,8% -10 -1,6% +54 +9,8%
> 5 Jahre 91 124 215 8,5% +3 +1,4% +38 +21,5%
> 1 Jahr 541 701 1.242 49,0% -16 -1,3% -12 -1,0%

Ausbildungsniveau Männer Frauen Gesamt Anteil in % Vgl. zu Vormonat Vgl. zu Vorjahr
Primarschule 294 281 575 22,7% -7 -1,2% -6 -1,0%
Abgeschl. Lehre 155 126 281 11,1% +2 +0,7% +67 +31,3%
Sekundar Unterstufe 223 335 558 22,0% -2 -0,4% -48 -7,9%
Sekundar Oberstufe 213 341 554 21,9% -25 -4,3% +124 +28,8%
Hochschule / Universität 106 154 260 10,3% -6 -2,3% +136 +109,7%
Sonst. Studien / Ausland 142 165 307 12,1% -9 -2,8% -312 -50,4%

Gemeinden / Kantone Männer Frauen Gesamt AL-Rate Vgl. zu Vormonat Vgl. zu Vorjahr
Amel 33 55 88 3,7% -13 -12,9% +5 +6,0%
Büllingen 51 73 124 5,1% -4 -3,1% +6 +5,1%
Burg Reuland 24 51 75 4,4% -1 -1,3% -8 -9,6%
Bütgenbach 55 73 128 5,0% +1 +0,8% +2 +1,6%
Sankt Vith 75 118 193 4,6% -3 -1,5% -15 -7,2%
Kanton Sankt Vith 238 370 608 4,6% -20 -3,2% -10 -1,6%
Eupen 407 444 851 10,6% -17 -2,0% -4 -0,5%
Kelmis 232 270 502 11,7% -11 -2,1% -35 -6,5%
Lontzen 85 116 201 9,4% +2 +1,0% -4 -2,0%
Raeren 171 202 373 9,3% -1 -0,3% +14 +3,9%
Kanton Eupen 895 1.032 1.927 10,4% -27 -1,4% -29 -1,5%

Entwicklung Männer Frauen Gesamt AL-Rate Vgl. zu Vormonat Vgl. zu Vorjahr
Februar 1990* 580 1.371 1.951 6,6% -49 -2,5%
Februar 1992* 657 1.141 1.798 6,1% -88 -4,7% +82 +4,8%
Februar 1994* 881 1.332 2.213 7,5% -59 -2,6% +82 +3,8%
Februar 1996* 778 1.194 1.972 6,6% +9 +0,5% -172 -8,0%
Februar 1998 671 1.016 1.687 5,8% -55 -3,2% +17 +1,0%
Februar 2000 570 900 1.470 5,1% -59 -3,9% +15 +1,0%
Februar 2002 597 826 1.423 4,6% -14 -1,0% +27 +1,9%
Februar 2004 910 1.122 2.032 6,4% -25 -1,2% +257 +14,5%
Februar 2005 997 1.255 2.252 7,1% -65 -2,8% +220 +10,8%
Februar 2006 1.156 1.418 2.574 8,1% +26 +1,0% +322 +14,3%
Januar 2007 1.152 1.430 2.582 8,1% +53 +2,1% +34 +1,3%
Februar 2007 1.133 1.402 2.535 8,0% -47 -1,8% -39 -1,5%
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(* = einschließlich im Ausland wohnhafte Arbeitsuchende)
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Aufgrund einer Anpassung der 
Studienkodierung ist ein 

Vergleich vorübergehend nicht 
möglich...




